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hin und weg
in der Region Rhein-Erft-Rur

Zur Wanderungsgeschichte
der Menschen 

Zur Ausstellungseröffnung am 
Freitag, 02. September 2016, 19.30 Uhr, 
im Foyer des Kerpener Rathauses, 
Jahnplatz 1, 50171 Kerpen 

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

Begrüßung: 
Dieter Spürck, Bürgermeister

Einführung:
Susanne Harke-Schmidt, Stadtarchivarin
Annette Seiche, Integrationsbeauftragte

Musikalische Umrahmung

U.A.w.g. bis 31.08.2016
(auch telefonisch oder per Mail)

Die 2011 entstandene und 2016 aktualisierte
Wanderausstellung sowie die begleitende Publi-
kation mit dem Titel „hin und weg“ thematisie-
ren, dass die Geschichte der Menschen in
unserer Region seit der Jungsteinzeit eine
Geschichte von Wanderungen ist. 

Anhand der in den Archiven überlieferten Quel-
len wird aufgezeigt, dass Menschen aus unter-
schiedlichsten Gründen schon immer in unsere
Region zugewandert, aber ebenso ausgewandert
sind.

Konzeption und Realisierung: 
Die Arbeitsgemeinschaft der Archive im Rhein-
Erft-Kreis und Düren sowie die Integrationsbe-
auftragten der Kolpingstadt Kerpen und des
Rhein-Erft-Kreises.

Ausstellungsdauer: 
02. September bis 07. Oktober 2016 

Öffnungszeiten: 
Mo – Mi, Fr 8.30 – 12.00 Uhr
Do 8.30 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr

Informationen im Stadtarchiv: 
Stadtarchiv Kerpen: 02237/922170
Oder: annette.seiche@stadt-kerpen.de

Die Kolpingstadt Kerpen präsentiert im 
Rahmen ihres Jahres der Integration die 
Ausstellung 

KOMMEN. BLEIBEN. 
Z U S A M M E N L E B E N.
GELEBTE INTEGRATION – DIE KOLPINGSTADT 2016.


